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Alle Angaben ohne Gewähr!

Programmiersprache

Merkmal C++ Eiffel Java Oberon-2 Smalltalk

Erscheinungsjahr 1983 - 86 1986 - 87 1995 1991 1980

Standardisierung 1997 1995 - - -

Verbreitungsgrad groß mittel mittel gering mittel

Art des Entwurfs Erweiterung
von C

Neu-
entwicklung

Weiter-
entwicklung

auf Basis
C

Weiter-
entwicklung

auf Basis 
Modula-2

Neu-
entwicklung

Art des
Programmier-
ansatzes

hybrid
hw-nah-

prozedural-
oo

rein 
oo

rein
oo

hybrid 
modular-

oo

rein
oo

besondere 
Eignung

für
Low-Level-

System-
program-
mierung

als Ent-
wurfs- & 

Spezifikati-
onssprache,
in sicher-
heitskriti-
schen An-
wendungen

für
verteilte 
Anwen-
dungen

für
die Lehre,

für
Component-

ware

für
Rapid

Prototyping

Umfang sehr groß groß mittel klein klein

statische 
Typprüfung

ja, 
lückenhaft

ja ja ja nein

implizite 
Typanpassung

für
einfache 
Typen

für numeri-
sche Basis-

klassen 
gemäß 

Balance-
regel

wie bei C für
numerische
Basistypen 
gemäß Typ-
hierarchie

für
numerische

Klassen 
gemäß 

Klassen-
ordnung
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rt
explizite
Typanpassung

mit Konver-
sionsfunk-

tionen

nein für Basisty-
pen mit 

Standard-
funktionen

mit Konver-
sionsmetho-

den

Nichtklassen-Typ
definierbar

ja nein nein ja nein

Zeiger als Typ
definierbar zu

beliebigem 
Typ

nein nein Verbund, 
Klasse

nein

Wertsemantik
möglich bei

jedem Typ jedem Typ, 
default bei 
Basistyp

einfachem 
Typ

jedem Typ nein

Referenz-
semantik
möglich bei

jedem Typ jedem Typ, 
default bei 

Nicht-
Basistyp

Klasse,
Reihung

Klasse,
Reihung

default

Zusicherungen allgemeine 
als

primitives 
Makro

allgemeine,
Vor- & 

Nachbedin-
gungen, 

Invarianten

nein allgemeine 
als

überladene 
Standard-
prozedur

nein

strukturiertes
Programmieren

möglich unterstützt möglich unterstützt möglich

globale Größen Variable, 
Funktion

nein nein nein Variable, 
Pool-

Dictionary

Datenkapselung möglich gefordert unterstützt unterstützt geforde

Schutzeinheit Datei, 
Klasse

Objekt Klasse, 
Paket

Modul Objekt

Modul
realisierbar mit

Datei, 
Objekt, 

Klasse mit 
Klassen-
größen

Objekt
mit once-
Funktion

Objekt,
Klasse mit 
Klassen-
größen

MODULE-
konstrukt

Objekt

dynamisches
Binden & Laden
von Modulen

nein nein ja ja nein

Klasse
realisierbar mit

struct/class-
Konstrukt

class-
Konstrukt

class-
Konstrukt

RECORD-
Konstrukt

class-
Konstrukt

Bezeichnung
für Vererbung

Ableitung 
(derivation)

Vererbung
(inheri-
tance)

Erweiterung
(extension)

Erweiterung
(extension)

Vererbung
(inheri-
tance)

Programmiersprache
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Vererbungsart mehrfach mehrfach, 
wiederholt

einfach, 
interface 
mehrfach

einfach einfach

dynamisches
Binden

vereinbar 
(virtual)

default,
verhinder-

bar (frozen)

default,
verhinder-
bar (final)

default bei 
Referenz-
objekten

default

Redefinitionsre-
gel für Routinen
Parameter
Funktionsresultat

invariant
kovariant

kovariant
kovariant

invariant
invariant

invariant
kovariant

-
-

Konstrukt für
abstrakte Klasse

ja ja ja nein
CP: ja

nein

Oberklasse aller
Klassen

nein ANY Object nein
CP: ANY

Object

Konstrukt für
Objekt-
initialisierung

ja ja ja nein nein

Klassengröße
realisierbar

mit static-
Spezifikator

mit once-
Funktion 

mit static-
Qualifikator

als
Modulgröße

Klassen-
variable

Überladen bei Operatoren, 
Funktionen,
Methoden

nein Methoden nein nein

Generizität bei,

Art

Funktionen 
& Klassen,

einfach

Klassen,

restriktiv

nein nein nein

Ausnahme-
behandlung

ja ja ja nein nein

Übersetzungsart,
Einheit,
Schnittstellen-
prüfung

unabhängig,
Datei,

möglich

getrennt, 
Klasse,

obligato-
risch

getrennt, 
Datei,

obligato-
risch

getrennt, 
Modul,

obligato-
risch

automatische
Speicherplatz-
bereinigung

nein ja ja ja ja

Modul- &
Klassen-
bibliotheken

viele, groß,
Standard

groß,
Standard

vorhanden vorhanden sehr groß

Lehrmaterial zahlreich, 
wenig für 
Anfänger

gut gut wenig, 
aber gut

gut
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